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LM 
Betriebe auf Rügen für nachhaltiges 
Wirtschaften ausgezeichnet 
Heute hat Minister Dr. Till Backhaus in Rambin auf Rügen im Rahmen 
einer feierlichen Urkunden-Übergabe drei neue Partnerbetriebe des 
Biosphärenreservates Südost-Rügen ausgezeichnet: die Alte Pommern-
kate Rambin, die Natur-Landbau Zirkow und die Genusslandschaft Rü-
gen. 

„Die ausgezeichneten Unternehmen stammen aus unterschiedlichen 
Branchen wie Beherbergung, Produktion und Naturerlebnis. Sie eint 
das Ziel, einen minimalen ökologischen Fußabdruck zu hinterlassen 
und die Region zu einer Modellregion nachhaltigen Wirtschaftens zu 
entwickeln. Als Botschafter und Multiplikatoren tragen sie die Idee des 
Biosphärenreservates nach außen. Seit 2011 besteht die Partnerinitia-
tive des Biosphärenreservates Südost-Rügen, die sich für nachhaltiges 
Wirtschaften in der Region einsetzt. Mit den drei neuen Mitgliedern 
wächst die Partnerinitiative im Biosphärenreservat auf nun 29 Mitglie-
der an. Vor der Auszeichnung der Unternehmen stand ein Zertifizie-
rungsprozess, bei dem die neuen Partner einem Interview und einer 
Vor-Ort-Kontrolle durch einen Vergaberat unterzogen worden sind. Mit 
ihrem Engagement leisten alle beteiligten Unternehmen einen wich-
tigen Beitrag zum Klimaschutz. Hierfür kann man ihnen nicht genug 
danken“, sagte der Minister. 

Während des Treffens informierte die Amtsleiterin des Biosphärenre-
servates, Cathrin Münster, über die neusten Entwicklungen im 
Schutzgebiet. Besondere Erwähnung fand das Interreg-Projekt 
„Supported by Nature“ (2023 – 2026), in dessen Rahmen neun Ost-
see-Biosphärenreservate aus Finnland, Estland, Polen, Dänemark, 
Schweden und Deutschland Lernorte schaffen. Das Thema lautet 
„Naturbasierte Lösungen am Beispiel von Feuchtgebieten, Wasserläu-
fen und Riffstrukturen“. Im Biosphärenreservat Südost-Rügen stehen 
die Schaffung eines Kleingewässers und einer Riffstruktur im Vorder-
grund. Die Zusammenarbeit mit Landwirten und weiteren Akteuren 
bei der Umsetzung spielt hierbei eine wichtige Rolle. Das Projektvolu-
men des Biosphärenreservates liegt bei rund 698.500 Euro, insgesamt 
bei rund 4,4 Millionen Euro. 
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Hintergründe zu den drei Partnerbetrieben 

Das neue Partnerunternehmen Natur-Landbau Zirkow ist ein Mutter-
kuh-Biobetrieb mit rund 500 Angus-Rindern. Die Schlachtung und Ver-
arbeitung erfolgt standortnah in Stahlbrode, bevor die hochwertigen 
Erzeugnisse zumeist in den Gaststätten und Hotels der Insel Rügen auf 
den Tellern der Gäste landen. Futtermittel werden selbst angebaut und 
müssen nicht extern bezogen werden.  

Auch die 2019 gegründete Genusslandschaft Rügen widmet sich der 
ökologischen Landwirtschaft. Neben dem Anbau von Feldfrüchten wie 
Lein, Dinkel und Weizen steht auch die Vermarktung der eigenen Pro-
dukte wie Bio-Mehle, Öle oder Streuobst-Cider im Vordergrund. 
Gleichzeitig wird großes Augenmerk auf landschaftsästhetische As-
pekte sowie den Schutz von Wildtieren- und Pflanzen gelegt. Die Flä-
chen der Genusslandschaft Rügen befinden sich vorrangig im Raum 
Putbus.  

Schon seit 20 Jahren setzt sich die Alte Pommernkate in Rambin für die 
Herstellung und den Vertrieb regionaler Produkte ein. Das Unterneh-
men dient als Bindeglied zwischen örtlichen Produzenten und Konsu-
menten, es engagiert sich im Rügen Produkte Verein. Über die Jahre 
sind immer mehr eigene Manufakturen wie etwa eine Nudelmanufak-
tur, eine Schokoladerie oder eine Fischräucherei hinzugekommen. 


